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Politiſche Ueberſicht

Wieder liegt eine Emin Paſcha betreffende und uns in der
Hoffnung daß unſer braver Landsmann wohlgeborgeu ſei von
neuem beſtärkende Nachricht vor Sie lautet Einem Tele
gramm des Reuter ſchen Bureaus aus Suakin vom 27 d
zufolge traf ein Kaufmann der aus Khartum am 4 Dezember
v J abgereiſt war ein Derſelbe erklärte er habe am
19 November einen weißen Gefangenen des Machdi geſehen
den man daſelbſt für Emin hielt es ſei jedoch derſelbe
ein egyptiſcher Offizier und ſicherlich nicht Emin
Eine Abſchrift des Briefes an den Khedive ſei dem Gefangenen
vor der Gefangennahme durch Emin zugeſtellt worden um
zum Kampfe gegen die Machdiſten zu ermuthigen Jn der
Nähe von Halaib iſt ein Negerſchiff mit 40 Sklaven an Bord
gekapert worden

Die politiſche Stimmung in Paris und überhaupt die
Lage in Frankreich wie ſie ſich im Augenblick darſtellt
kennzeichnet man am beſten mit den Worten Ueberraſchung

Beſtürzung Was ſich daraus entwickeln wird kann
man zunächſt nicht e ſa jedoch ſcheint ſoviel ſicher daß man
noch nicht zu den Peſſimiſten die nun glauben es werde in
Frankreich alles drunter und drüber gehen ſich zu geſellen
braucht Die heute vorliegenden Depeſchen lauten

Paris 28 Jan Jn dem heute vormittag abgehaltenen
i leere wurden Maßregeln für den Fall einer verſuchten

Ruheſtörung in Erwägung gezogen Der Präſident Carnot
konferirte mit vielen politiſchen Perſönlichkeiten derſelbe iſt
wie verlautet feſt entſchloſſen ſeine Pflicht mit Entſchiedenheit
und Kaltblütigkeit zu thun jede Verankwortlichkeit welche die
Lage ihm auferlegen werde auf ſich zu nehmen und die Gewalt
welche ihm von der Verfaſſung übertragen ſei nicht vor der
feſtgeſetzten Zeit aus der Hand zu geben Wie es heißt iſt
Floquet gewillt zu demiſſioniren wenn die Kammer ſeine
Demiſſion im Jntereſſe der Republik für nothwendig erachte
im anderen Falle ſoll derſelbe entſchloſſen ſein alle die Maß
nahmen zu ergreifen die er zum Wohle der Republik für
geeignet erachtet Jn parlamentariſchen Kreiſen herrſcht eine
große Exregung em Vernehmen nach iſt das Kabinet für
eine Auflöfüng der Kammer und für Ausſchreibung allgemeiner
Wahlen im April nach Abänderung des Wahlgefetzes in einer
Weiſe die allen auf die Vornahme eines Plebiszits gerichteten
Umtrieben vorbeugen würde Mehrere Deputirte ſprechen ſich
für energiſche Maßregeln gegen Bonlanger aus und empfehlen
den General Campenon mit der Bildung eines neuen Kabinets
zu beauftragen

Paris 28 Jan Die heutigen Sitzungen des Senats und
der Kammer verliefen ohne r Zwiſchenfall Die Deputirten
kammer genehmigte die Vorlage wegen Verbeſſerung der Kriegs
häfen und den in derſelben geforderten Kredit von 42 Millionen
zur Ausführung von Hafeuarbeiten in Cherbourg Boulanger
hat anzeigen laſſen daß er der am Donnerstag ſtattfindenden
Sitzung der Kammer beiwohnen werde

Paris 28 Jan Die Jnterpeltation Jouvencel s
über die von der Regierung zu ergreifenden Maß
regeln um den öffentlichen Gewalten Achtung zu
verſchaffen wurde auf Jouvencel s von allen
republikaniſchen Parteien unterſtützten Antrag

e dte Tagesordnung vom nächſten Donnerstag
geſetzt

Paris 28 Jan Die Deſertion von 71 Mann des
9 Jägerbataillons aus Longwy nach Belgien wird nunmehr
auch ſeitens der Regierung mit dem Hinzufſetzen beſtätigt das
ſämmtliche Soldaten nach Lougwy zurückgekehrt ſeien was
jedoch durch belgiſche Telegramme in Abrede geſtellt wird

Die bei dem am Montag erfolgten Wiederzuſammenkritt
der italieniſchen Kammern gehaltene Thronrede ſagt
über die finanzielle Lage Jtaliens Die finanziellen Ver
hältniſſe legen uns die Pflicht auf die Ausgaben in den engſten
Grenzen zu halten und bei ſtrikter Erfüllung der eingegangenen
Verpflichtungen hinſichtlich der öffentlichen Arbeiten und der
militäriſchen Maßnahmen Unternehmungen zu ſuspendiren
welche neue Koſten auflegen Die Regierung vertraut auf die
Mitwirkung des Parlaments um das Budget im Gleichgewicht
zu erhalten Jn Bezug auf die äußere Politik ſagt die Thron
rede Italien iſt infolge ſeiner durch Allianzen verſtärkten Kräfte
nach wie vor ein Element des Friedens in der Welt Ein
hoher und meinem Herzen ſehr wohlthuender Beſuch iſt Italien
in ſeiner Hauptſtadt gemacht worden Dieſer Beſuch zeigt
wie eng die Bande ſind welche Jtalien und mich mit Deutſch
land und ſeinem Kaiſer verbinden Dieſe Bande ſind ein
Pfand des Friedens deſſen Erhaltung nicht nur Jtalien
ſondern alle Staaten lebhaft wünſchen weil er nothwendig iſt
für die Wohlfahrt der Nationen und den Fortſchritt der
Civiliſation und der Friede wird ich verſichere es von uns
erhalten werden Der Eröffnung der Kammer wohnten
auch die Königin der Kronprinz und die Herzoge von Aoſta
und Genug bei Der König und die Königin wurden bei
ihrem Erſcheinen mit lebhaften Zurufen begrüßt auch beim
Verlaſſen des Saales ſowie während der Rückfahrt wurden
dem königlichen Paare begeiſterte Ovationen dargebracht Die
Thronrede wurde mit Beifall aufgenommen insbeſondere die
Stellen welche ſich auf die Armee und die Marine ſowie auf
die Reiſe des Königs durch die Romagna den n des
deutſchen Kaifers die auswärtige Politik und die Aufrecht
erhaltung des Friedens beziehen

Ueber eine einfältige Demonſtration mit nicht ganz harm
loſem Ausgange wird gus Rom vom 27 d gemeldet Acht
politiſche Vereine mit Bannern verſammelten ſich nachmittags
außerhalb Roms bei Ponte Pomentano um eine Erinnerungs
feier anläßlich der Kämpfe bei Dijon im Jahre 1871
Garibaldi gegen die Deutſchen zu begehen Unter den Zu

ſchauern die auf etwa 1000 Perſonen geſchätzt wurden befand
ſich auch Riccioti Garibaldi mit Frau und Kindern Vom
Balkon einer Landſchänke bei der Brücke ſprachen mehrere
Redner Der Vicepräſident des Veteranenvereins verlas ein
Schreiben des Maires von Dijon Als einem ſpäteren Redner
der beaufſichtigende Polizeibeamte das Wort entziehen wollte
entſpann ſich zwiſchen den Manifeſtanten und der Polizeiwache
ein Kampf in welchem 4 Poliziſten verwundet wurden Die
Manifeſtanten zogen alsdann unter fortwährendem Toben nach
der Stadt Bei der Porta Pia erließ die Polizei eine Auf
forderung zum Auseinandergehen welche jedoch mit Stein
würfen und einigen Revolverſchüſſen beantwortet wurde Ein
bereits verwundeter Polizeiagent wurde durch einen Steinwurf
abermals am Auge ſchwer verwundet andere durch Stockhiebe
und mit den Schaften der Banner übel zugerichtet Zur Hilfe
herbeigeeilte militäriſche Mannſchaften verhinderten die Mani
feſtanten die Stadt zu betreten 16 Perſonen konnten ver
haftet werden obwohl deren Genoſſen hartnäckige Anſtrengungen
machten dieſelben zu befreien

über die Ueberreichung dieſer Bänder melden die folgenden
Depeſchen

Niſhny Nowgorod 28 Jan Die Militärattaché der
deutſchen Botſchaft Oberſt Villaume überreichte heute dem
Wyborger Regiment in feierlicher Weiſe die demſelben von
deſſen Chef dem Kaiſer Wilhelm ganten Fahnenbänder und
hielt dabei eine Anſprache in ruſſiſcher Sprache Abends fand
beim Gouverneur ein Mahl ſtatt wozu die Generalität und
das Offiziercorps geladen waren

Nowgorod 28 Jan Die Ueberreichung der Fahnen
bänder fand in der feſtlich mit ruſſiſchen und deutſchen Flaggen
geſchmückten Regiments Manège ſtatt Der Feier wohnten in
den Logen zahlreiche Damen bei Das Regiment ſtand in
Paradeousrüſtung Oberſt v Vilkaume welcher in Begleitung
des Diviſionscommandeurs Generallieutenants v Rauch erſchien
ſchritt nachdem die Begrüßung ſtattgefunden hatte die Front
des Regiments ab und überreichte dann das Verleihungs
reſkript Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm Hierauf erfolgte
die feierliche Befeſtigung der Fahnenbänder durch den Oberſten
v Villaume den Diviſions Brigade und Regiments
Commandeur Nach der ein wurde ein Gottesdienſt vor der
Front des Regiments abgehalten Alsdann wurde das Regiment
ins Freie geführt und eine photographiſche Aufnahme deſſelben
emacht die Photographie ſoll dem erlauchten Chef des
tegiments überreicht werden Bei dem hierauf folgenden

Frühſtück in der Manège brachte der Diviſionscommandeur
einen Toaſt auf Se Majeſtät den Kaiſer Wilhelm Oberſt
v Villaume einen Toaſt auf die ruſſiſche Armee und der
Regimentscommandeur einen ſolchen auf die deutſche Armee
aus Der Regimentscommandeur hielt eine weitere Anſprache
in welcher er die Bedeutung der dem Regimente von ſeinem
hohen Chef zutheil gewordenen Auszeichnung und die Gefühle

egenſeitiger Achtung zwiſchen der preußiſchen und der ruſſiſchen
rmee betonte welche beide ihre Feuertaufe während der Be

freiungskriege erhalten hätten Die Rede ſchloß mit einem
Toaſt auf Se Majeſtät den Kaiſer Wilhelm Oberſt v Villaume
antwortete in ruſſiſcher Sprache hob die Freundſchaft derbeiden Monarchen hervor und toaſtete auf den Kaiſer A exander
Das Regiment richtete hierauf ein Telegramm an Se Majeſtät
den Kaiſer Wilhelm in welchem Allerhöchſtdemſelben der Dank
für die verliehene Auszeichnung ausgeſprochen wird und die
r Zeligſren Glückwünſche zum Geburtstage dargebrachtwerden Dem Oberſt v Villaume wurde von den Sſigieren

des Nowgoroder Regiments ein Album mit Anſichten von
Nowgorod und vom Regimentskapellmeiſter ein von demſelben
kompoirter Marſch Naſch Priviet überreicht

Aus Belgrad wird unterm 28 d gemeldet Gelegentlichdes geſtern zu Ehren der Mitglieder des Verfeſſu 37
ausſchuſſes gegebenen Feſtmahles ſprach der König den Mit
gliedern ſeinen Dank aus für ihre aufopfernde Thätigkeit um

das Zuſtandekommen der Verfaſſung welche nicht nur das
ſerbiſche Volk befriedigt ſondern auch die Anerkennung des
gebildeten Europas errungen habe Was die Miniſterkriſe
angehe ſo habe er die Abſicht in kurzer Zeit einen Miniſter
wechſel eintreten zu laſſen Riſtic brachte einen Toaſt
auf den König Tauſchanovic einen ſolchen auf den Kron
prinzen aus

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 28 Jan Anläßlich des Geburtstagsſeſtes

Sr Maj des Deutſchen Kaiſers fand geſtern im Palais
der deutſchen Botſchaft große Galaſoiree ſtatt welcher außer dem
Kaiſer und dem Kronprinzlichen Paare die Erzherzöge Karl
Ludwig Albrecht Wilhelm Rainer und Franz Salbvater bei
wohnten Die Soiree nahm einen glänzenden Verlauf die Auf
fahrt begaun um 9 Uhr und endete erſt nach 10 Uhr Unter
den Erſchienenen bemerkte man die Grafen Kalnoky und Taaffe
mit Gemahlinnen Erzbiſchof Ganglbauer Bürgermeiſter Uhl
Der Kronprinz mit Gemahlin traf gegen 10 Uhr ein wenige
Minuten ſpäter fuhr Kaiſer Franz Joſef vor vom BotſchafterUeber die von Kaiſer Wilhelm geſchehene Verleihung

von Fahnenbändern an ein rufſiſches Regiment und
Prinzen Reuß am Fuße der Treppe von deſſen Gemahlin am
Eingange zum Saal empfangen Der Kaiſer trug ebenſo wie

Einiges von den großen Reiſen der ſteiriſchen
Machtigallen

Nicht häufig hat mir etwas einen ſo großen Reſpekt ein
geflößt als die Weltreiſen der jungen ſchmächtigen vier Fräulein
unſerer Landsmänninen der ſteiriſchen Nachtigallen genannt
das Oeſterreichiſche Damenquartett Praktiſchere Reiſende
kann man nicht mehr finden als dieſe vier Perſonen es ſind
Da geht alles in größter Ordnung Das eine Mitglied der
Geſellſchaft beſorgt das Amt des Reiſemarſchalls das andere
iſt Säckelwart das dritte hat die Korreſpondenzen die künſt
leriſchen Angelegenheiten zu ſchlichten und das vierte muß
über die Geſundheit aller wachen daß keines heiſer wird
Trotz dieſer muſterhaften Organiſation gehört aber beſonderer
Muth dazu in den fremden Ländern unter verſchiedenſten
Fährlichkeiten umherzureiſen ohne andern Schutz als den der
friſchen ſteiriſchen Schneidigkeit und den der Tapferkeit kü ſſt
freudiger Seelen

Wie ſie ſingen das wiſſen wir wohl alle Sie bringen
uns das Lied in höchſter Vollendung der Genuß iſt un
beſchreiblich

Nun verlangte es mich aber zu erfahren wie ſie bei fremden
Völkern aufgenommen und verſtanden werden und was ihnen
auf ihren vielen und großen Reiſen ſchon manchmal Außer
gewöhnliches zugeſtoßen ſein mochte

Auf meine Bitte an die Damen mir doch einmal ein wenig
davon zu erzählen meinten ſie es wäre was Abenteuer
und dergleichen anbelangt leider nichts zu melden es wäre
verhältnißmäßig immer recht glatt abgegangen

Um ſo beſſer Doch eine Reiſe und ſie möge noch ſo
normal vor ſich gehen iſt immer noch eine Reiſe etwas
Neues Außergewöhnliches beſonders wenn es vier junge an
muthsvolle Damen ſind die ohne weitere Begleitung durch
Europa ziehen von Meer zu Meer

So habe ich durch wiederholte Anregung endlich eine
Schilderung mehrerer Reiſeerlebniſſe des Damenquartetts
erlangt und auch die Erlaubniß dazu dieſelbe in der ſchlichten
ſchmuckloſen und wahrhaftigen Weiſe wie ſie iſt veröffentlichen
zu dürfen

Die Berichterſtatterin beginnt mit einer Reiſe in Spanien
und Portugal

Begleitet von den freundlichſten Segenswünſchen der
würtembergiſchen Majeſtäten bei denen wir im Schloſſe zu
Friedrichshafen in einer muſikaliſchen Soiree ſaugen begaben
wir uns direkt nach Liſſabon wo wir und die mitengagirten
erfahrenen Künſtler Popper und Sauret es dem ungeſchickten
Arrangement des Jmpreſario zu dauken hatten daß wir in
einem Cirkus von rieſigen Dimenſionen anftreten mußten in
dem alle Feinheiten des Vortrages verloren gehen mußten
auch wenn das Publikum nicht geraucht und ſich nicht ſo ganz
beſonders lnallender Streichhölzer bedient hätte Hie und da
begleitete die Vorträge auch Kindergeſchrei oder der Lärm den
die auf den Gallerien ſtattfindenden kleinen Scharmützel ver
urſachten Thatſache iſt es daß in Oporto zwei Kapellmeiſter
am Schluſſe unſeres Konzertes wegen einer Meinungs
verſchiedenheit über eine Kompoſition ſo hart aneinanderſtießen
daß Blut floß und wir in unſeren Garderoben ſo lange
warten mußten bis ſich das Volk zerſtreute das ſich wegen
der Schlägerei vor dem Theater angeſammelt hatte Unſere
ſchönſten deutſchen Lieder konnten wir dort gar nicht ſingen
denn die deutſche Sprache nennt man dort eine vom Teufel
erfundene ſo mußten wir uns alſo nur auf franzöſiſche
italieniſche ſlaviſche und ungariſche beſchränken und als wir
doch einmal ein deutſches als Zugabe ſangen nannte das der
Jmpreſario ſehr gewagt Mit einem Schriftſteller ſprachen
wir über Goethe den er mit einer bezeichnenden Hand
bewegung tief unter ſeinen Camoöns ſtellte In Oporto ſtellte
z uns der Vorſtand des Wagnervereins vor einen ſolchen

tten wir dort nicht vermuthet Jn Colmbra der einzigen

Univerſität Portugals wo die Studenten das Privilegium
haben ohne Hut auf der Straße zu wandeln ihre Möntel
maleriſch umgeſchlungen wurde uns auf dem Bahnhof ein
feſtlicher Empfang zutheil Die Studentenſchaft ſowie eine in
einem Tramwaywaggon placirte Muſikbande fuhren durch die
Stadt mit uns bis zum Hotel wo wir ſo ſchlecht untergebracht
waren wie noch nie Trotzdem betrug die Hotelrechnung
Tauſende von Reis Als uns in Madrid abermals zu
gemuthet wurde in einem rieſigen Cirkus aufzutreten be
ſchloſſen wir den Kontrakt zu löſen Wir waren durch eine
vom Jmpreſario beim öſterreichiſchen Konſul deponirte Summe
ſicher geſtellt und konnten frohen Herzens nach Paris abreiſen
beneidet von den zurückbleibenden Herren die nicht ſo vor
ſichtig geweſen waren ſich etwas deponiren zu laſſen erſt
prozeſſiren mußten und ſchließlich doch kein Geld bekamen

Jn Paris erwarben wir uns durch unſer Auftreten im
Cerecle de la Presse raſch Freunde SaintSasns kannten

wir ſchon von einer Tournee durch die Schweiz die wir mit
ihm gemacht Jn ſeinen Soireen bei denen ſich die Kapazitäten
der pariſer Muſikwelt ſowie die bedeutendſten Künſtler ver
ſammeln die Paris paſſiren machten wir Furore und die
intereſſanteſten Bekanntſchaften Für unſere Vorträge lohnte
uns der berühmte Komponiſt der auch ſehr geiſtreich zu
plaudern weiß mit der Widmung eines Quartetts Vo
unſerem II Alt ſagte er er ſinge ſo tief als habe er ein
Fagott verſchluckt Sieben Wochen verbrachten wir ſo auf die
angenehmſte Weiſe in der Seineſtadt Die Konzerte in Paris
beginnen gewöhnlich erſt gegen 10 Uhr abends und ſo hatten
wir nach einem im Kammermuſikverein la trompette ab
ſolvirten Konzerte den nächſten Morgen nach Lyon zu einem
Konzerte abzureiſen das erſt den anderen a ſtattfinden ſollte
weshalb wir uns vorher recht gut auszuſchlafen hofften Nun
iebt es aber keine unaufmerkſamerenFraufveig Jedermann mn

das Coupé ſelbſt öffnen und
auf der ganzen Strecke zeigte kein die Billets revidirendes
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die Erzherzöge preußiſche Uniform und Orden Gegen Mitternacht ler Hof das glängende Feſt

Wien 28 Jan Der geſtrigen Soiree beim deutſchenBotſchafter Prinzen deu wohnten wie die Wiener
Abendpoſt meldet auch noch bei Die Erzherzöge Carl Salvator
und Leopold Salvator die Erzherzogin Maria Thereſia die
Prinzen Philipp von Coburg und Guſtav von SachſenWeimarder Dberbofmeſter Fürſt Hohenlohe die Chefs ſämmtlicher Hof
ämter der Nuntius Galimberti der engliſche Botſchafter Sir
Paget der franzöſiſche Botſchafter Decrais der ruſſiſche Bot
ſchafter Fürſt Labanow der ſpaniſche Botſchafter Merry del Val
der türkiſche Botſchafter Saadnllah Paſcha ferner die gemein
ſamen Miniſter v Vaur und Kallay ſämmtliche öſterreichiſchen
Miniſter der Präſident des vberſten e Graf Hohen
wart der Präſident des Reichsgerichts v Unger der General
Wors ef Beck und die Sektionschefs Paſetti und Baron Falke

Kaiſer empfing heute mittag den neuen ſerbiſchen
Geſandten Petronieviec behufs Entgegennahme feines Ve
glaubigungsſchreibens

Rom 27 Jan Der Miniſterpräſident Crispi überſandte ans er Regierung dem Reichskanzler Fürſten
v Bismarck ein Telegramm in welchem er denſelben bittet
ſich bei Sr Maj dem Kaiſer zum Dolmetſcher der Gefühle
des italieniſchen Volkes zu machen von denen der Kaiſer bei
ſeiner Anweſenheit in Jtalien ſo beredte Beweiſe erhielt

e 28 Jan Der deutſche Botſchafter GrafHat d geſtern abend anläßlich Kaiſer Wilhelms Geburts
tag ein geſtmadi zu welchem die Spitzen der deutſchen Kolonie

geladen waren e zWarſchau 28 Jan Die deutſche Kolonie feierte
geſtern den Geburtstag Sr Maj des Kaiſers Wilhelm
mit einem Feſtmahle im Hotel Euxopa, woran ſich 65 Gäſte
unter dem Vorſitze des deutſchen Konſuls betheiligten Es
wurden Toaſte auf Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Alexander aus
gebracht

Rom 27 Jan Mittels Dekrets des Königs wurden
n Senatoren ernanmnt Admiral San Bon die GeneräleDezea und Avogadro der Orientaliſt Ascoli der Archäologe

Fabretti der Rechtsgelehrte Ceneri der Aſtronom Schiaparellt
die Aerzte Fodoro und Durante der Richter Ellero der Hiſtoriker
Carutti und mehrere frühere Deputirte

Dentſches Reich
Berlin 28 Jan Der Kaiſer empfing geſtern nachmitta

den Oberſt Brix welcher die Ehre hatte die neue Rang un
Quartierliſte für das Jahr 1889 zu überreichen Von halb 4 Uhr
ab unternahmen alsdann der Kaiſer und die Kaiſerin eine gemein
ſame Spazierfahrt durch den Thiergarten nach Charlottenburg
von der dieſelben nach etwa einſtündiger Abwesenheit zum Schloſſe
zurückkehrten Bis zu der um 6 Uhr im Ritterſaale des königl
Schloſſes ſtattgehabten Familientafel verblieb der Kaiſer dann in
ſeinem Arbeitszimmer und erledigte Regierungsangelegenheiten
Heute vormittag 9 Uhr hatten der Kaiſer und die Kaiſerin wieder
eine gemeinſame etwa einſtündige Spazierfahrt unternommen
Nach der Rückkehr von derſelben hatte der Kaiſer eine Konferenz
mit dem Kriegsminiſter und arbeitete darauf längere Zeit mit
dem Wirkl Geh Rath D v Lucanus Um 6 Uhr findet bei
den Majeſtäten die Familientafel ſtatt an welcher der Großherzog
der Erbgroßherzog und die Prinzeſſin Alix von Heſſen die Groß
berzoglich Badiſchen Herrſchaften der Großherzog und die Erb

roßherzogin von Sachſen der Großherzog von Oldenburg der
Fürſt von Hohenzollern der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich
von Hohenzollern der Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt die
Prinzen Heinrich Friedrich Leopold und Alexander von Preußender Prins und die Prinzeſſin Albrecht mit dem Herzoge von

Sachſen Altenburg die Prinzeſſin Luiſe von Schleswig Holſtein c
theilnehmen Eine Viertelſtunde ſpäter um Uhr iſt für das
Gefolge der Herrſchaften und der noch hier anweſenden fremden
Fürſtlichkeiten im Grünen Zimmer des königlichen Schloſſes die
Marſchalltafel bereitet Die Kaiſerin empfing am Sonn
abend mittag im königlichen Schloſſe den Beſuch des Fürſten
Wied und ſpäter den Herzog von Sachſen Meiningen
Unſer Kaiſerliches Paar feiert morgen am 29 Jau den Ge
burtstag ſeines vierten Sohnes des Prinzen Auguſt Wilhelm
geboren 1887 Die Poſt ſchreibt Das erſte Avancement
dürfte der Kronprinz wohl am Geburtstage ſeines Vaters zu
verzeichnen haben Denn der Kronprinz erſchien geſtern bei der
FamilienGratulation als Gefreiter des 1 Garde Regiments zu
Fuß und führte die jüngeren Prinzen als Vorgeſetzter vor
Prinz Heinrich beabſichtigt heute abend von hier nach Kiel
zurückzukehren Nach den bei dem engliſchen Generalkonſulate
in Hamburg eingetroffenen Nachrichten trifft die Kaiſerin
Friedrich am Freitag 22 Febr auf einem engliſchen Kriegs
ſchiffe im hamburger Hafen ein Der König von Sachſen
hat ſich geſtern nachmittog nach der Familientafel von den
Herrſchaften wieder verabſchiedet und iſt abends 9 Uhr von
hier nach Dresden zurückgekehrt Der Prinz Heinrich gab dem
ſelben bei der Abreiſe bis zum Bahnhofe das Geleit

Berlin 28 Jan Der Reichstag erledigte heute
den Etat der Zucker und Brauntweinſteuer und ſetzte auf die
Tagesordnung der Sitzung für morgen Dienstag die zweite
Berathung der Oſt afrikaniſchen Vorlage Ausführl
Sitzungsbericht in der 1 Beilage

Judividuum und ſo paſſirte es uns gewiegten Reiſenden wie
nie vorher und nie nachher daß wir die Umſteigſtation
St Germain de F überſahen und zwei Stunden zu weit
fuhren In Clermontferand verſicherte uns der Stationschef
aufs artigſte daß er uns gratis nach St Germain zurück
fahren laſſe aber wir mußten drei Stunden auf den nächſten
Zug warten zurückfahren und hatten in St Germain wo
wir unglaublich ſchlechte Unterkunft fanden ſchon um 3 Uhr
morgens wieder abzufahren um doch wenigſtens noch zum
Konzert einzutreffen Um 11 Uhr vormittags in Lyon an
gekommen wo wir eine Stunde weit ins Hotel zu fahren
hatten erfuhren wir zu unſerm Schrecken daß das Konzert
eine Matinee ſei und ſchon um 1 Uhr beginne Zerſtoben
waren alſo die Träume vom Ausſchlafen und einem guten
Diner denn wir halten knapp eine Stunde Zeit um aus

Toilette zu machen und ein Weniges zu genießen
as Comite erſchien ſchon um Uhr um uns abzuholen

und wartete im Nebenzinmer auf uns wie die Schergen
Wie alle Wohlthätigkeitskonzerte in Frankreich dauerte auch
dieſes in dem die erſten Kräfte der Oper und des Schau
ſpiels zwei Orcheſter und mehrere Geſaugvereine mitwiriten
volle vier Stunden wobei die Abſolvirung unſeres Programms
uns viel weniger anſtrengte als die Konverſation mit dem
vielköpfigen Comite das uns fortwährend allerlei Erſriſchungen
aufnöthigen wollte die das in keinem franzöſiſchen Foyer

artistes fehlende reichbeſetzte Buffet bot
Allerdings wurden wir durch ein glänzendes Honorar und

einen ſehr pompöſen Kranz für die Strapazen entſchädigt die
aber noch nicht zu Ende waren denn nach beendetem Konzerte
mußten wir uoch jede am Arme eines Herrn die quéteuse
ſpielen d wie es in Frankreich bei jedem Wohlthätigkeits
konzerte üblich iſt für die Armen ſammeln gehen Unſer
Rahon war das Parterre und bald hänften ſich auf den

bernen Tellern die Silber und Goldmünzen Doch noch

Berlin 28 Jan Jn der heutigen Sitzung der
Köm miſſion zur Berathung der oſtafrikaniſchen Vor
lage wurde ſeitens des Staatsſekretärs Grafen Bismarck auf
verſchiedene Anfragen Auskunft ertheilt Ah bemerkte
derſelbe über die Verwendung der geforderten 2 Mill daß
800,000 M für einmalige Ausgaben 1 Million für Proviant
Löhnung u dergl und 200,000 M zu einem Reſervefonds be
ſümmt ſeien Die Kommiſſion ſtellte ſich der Vorlage im all
gemeinen günſtig gegenüber nur Abg De Virchow bekämpfte
dieſelbe Die Redner des Centrums Windthorſt Frhr
v Huene D Reichenſperger betonten daß ſie das Hauptgewicht
auf die Bekämpfung des Sklavenhandels legten Könnten daneben
auch noch die deutſchen Intereſſen in Oſtafrika gefördert werden
ſo ſei das erfrenlich Seitens der Nationalliberalen ſprachen die
Abgg D v Bennigſen Oechelhäuſer und Dr Hammacher ſür die
Vorlage Erſterer hob namentlich hervor daß nach den Er
klärungen des Staatsſekretärs die geforderten Summen nicht zur
Unterſtützung der wirthſchaftlichen Unternehmungen der Oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft ſondern zur Aufrechterhaltung der
Sicherheit und Ordnung in Oſtafrika beſtimmt ſeien Seitens
der Konſervativen wurde die Annahme des Gefſetzentwurfes durch
die Abgg v Helldorff und Graf Mirbach empfohlen Die Ab
ſtimmmung ergab die Annahme des S 1 Bewilligung der
2 Mill mit 19 gegen 2 Stimmen Jm 8 2 wurde der
letzte Satz welcher beſtimmt daß dem Reichskommiſſar auch die
Aufſicht über die Oſtafrikaniſche Geſellſchaft vom Reichskanzler zu
übertragen ſei auf Antrag des Abg Frhrn v Huene im Ein
verſtändniß mit den Vertretern der verbündeten Regierungen ge
ſtrichen der Paragraph ſelbſt mit 19 Stimmen bei zwei Stimm
enthaltungen angenommen Die Amahme des ganzen Geſetzes
erfolgte mit 19 gegen 2 Stimmen der Abg Dr MeyerJena
wird mündlichen Bericht erſtatten

Nach einem Telegramm aus Sanſibar vom 27 d hat
der Sultan dem deutſchen Geueralkonſul einen Gala
beſuch abgeſtattet um demſelben anläßlich des Geburtstages
Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm ſeinen Glückwunſch auszu
ſprechen Der Times wird aus Sanſibar gemeldet Am
Freitag wurde in Dar esSalam hart gekämpft wobei
viele Araber getödtet wurden Deutſcherſeits fanden Verluſte
nicht ſtatt doch erlag nach dem Kampfe der KapitänLientenaut
Landfermann den Folgen eines Sonnenſtiches Die Araber
verweigern die Annahme des Löſegeldes für die
gefangenen Miſſiongre und halten an der Bedingung
feſt daß die Küſte von Fremden gänzlich geräumt werden
müſſe Auch ſoll die Bekehrung der Gefangenen zum Maho
medanismus verlangt werden

Die Wahrheit des Sprichworts daß es uns ſo aus dem
Wald entgegenſchallt wie wir hineinrufen kann jetzt auch
Fürſt Bismarck von neuem erfahren Die freundlichen
Worte die er in ſeiner Reichstagsrede über unſere Be
ziehungen zu England geſprochen haben in England ein
ſehr freundliches Echo geweckt Sämmtliche londoner Blätter
beſprechen die Rede des Fürſten Bismarck und heben hervor
daß dieſelbe einen ungewöhnlich guten Eindruck hervorgebracht
habe Der Standard glaubt die Rede werde viel dazu
beitragen die Löſung der oſtafrikaniſchen Frage zu vereinfachen
Das Blatt betont beſonders den Hinweis des Fürſten Bismarck
daß Deutſchland und England alte Hiſtoriſche Bundesgenoſſen
ſeien und bemerkt dazu ganz ſicherzich hege England keinenandern Wunſch als mit Deutſchland auf dem Fuße der
Freundſchaft und Sympathie in betreff aller Dinge zu ver
kehren welche ſeine kolonigle Entwickelung berührten Die
Times hebt den herzlichen Ton der Auslaſſungen des

Fürſten Bismarck über England hervor und ſagt der Reichs
kanzler und das deutſche Volk mögen verſichert bleiben daß
die engliſche Politik auf nichts ſtetiger gerichtet ſei als auf
die Aufrechterhaltung der traditionellen Allianz mit Deutſch
land in demſelben Sinne in welchem der Reichskanzler das
Wort gebrauchte Der Daily Telegraph bezeichnet die
Rede als eine befriedigende Die klare feſte und freundliche
Sprache des Fürſten werde hoffentlich die Kommentatoren
zum Schweigen bringen welche in den Zwiſchenfällen Geffcken
und Morier Stoff zu einem Streit zwiſchen verwandten
Staaten erblickten Die Morning Poſt glaubt die Rede
des Fürſten Bismarck werde die letzten Zweifel darüber ver
ſcheuchen ob Lord Salisbury weiſe handelte in Oſtafrika mit
dem natürlichen Bundesgenoſſen Englands zuſammenzugehen
Fürſt Bismarck bekunde jede Neigung die Anſprüche und
Erforderniſſe Englands mit Ehrlichkeit und Höflichkeit zu be
handeln Kalt beiſeite zu ſtehen während ſich die Schwierig
keiten für beide Länder mehrten würde kurzſichtig und
unpolitiſch geweſen ſein

Durch Allerhöchſte Kabinetsordre iſt Prinz Heinrich von

ſei bi gen Dienſtſtellung als Abtheilungscommandeur beeiner bishder 1 M iviſion zum Kapitän zur See und gleich
zeitig unter ad à Ia euite des 1 Garde Regiments z F
und Garde FüſilierLandwehrRegiments zum Oberſt befördert
worden Dem Vernehmen der Kreuz Ztg nach iſt der bis
herige GeneralInſpectenr der Artillerie v VoigtsRhetz zum
General der Artillerie ernannt worden mit wäre eine
in der militäriſchen Hierarchie Preußens bisher noch nicht vor
handen geweſene Rangbezeichnung eingeführt

Aus Anlaß des Kaiſergeburtstags ſind zahlreiche Ordens
auszeichnungen erfolgt es erhielten insbeſondere die Miniſter
D v Goßler und Dr v Scholz das Großkreuz des Rothen Adler
Ordens mit Eichenlaub Graf v Bismarck Schönhauſen und
Herrfurth den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe mit Eichenlaub
v Wedell den Stern zum Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub ſerner der Ober Reichsanwalt bei dem Reichs
gericht zu Leipzig Teſſendorff das Kreuz der Komthure des
Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern ſowie der Geheime
Sanntätsrath Proſeſſor D Tobold zu Berlin das Kreuz der Ritter
deſſelben Ordens

Graf von Walderſee Chef des Generalſtabs ſoll nach
der Kreuzztg aus Allerhöchſtem Vertrauen in das Herren
haus berufen ſein

Ueber Geffcken wird den münchener Neneſten Nachrichten
aus Konſtanz geſchrieben Geffcken war bei ſeiner Ankunft in
der Binswangerſchen Nervenheilanſtalt in Kreuzlingen ſehr Leiter
und ſagte ſcherzend Jch komme uoch ohne Vormund Aus
ſeinen heiteren faſt ſcherzhaften Aeußerungen iſt zu entuehmen
daß eine Entmündigung nicht eintreten wird und daß er ſelbſt
ſich dagegen mit aller Kraft wehrt das Gehirn, meinte er
lächelnd iſt wenn auch ein wenig matter aber doch noch ge
ſund geſünder als vielen lieb iſt Jch will mich nur erholen
denn für die nächſte Zeit werde ich meine ganze Kraft ge
brauchen Jn der That macht Geffcken nicht den Eindruck eines
Kranken auch nicht eines Hypochonders als welcher er vielfach
hingeſtellt wird Geffcken bewohnt zwei Zimmer nach der See
ſeite in der Villa Bellevue die er jedoch wenig benutzt denn er
macht ausgedehnte Spaziergänge Ueber die Vorfälle der jüngſten
Zeit äußert er ſich ſpärlich Thatſache iſt daß in den letzten
Tagen ihm nahe gelegt wurde um ſeine Entlaſſung als em Pro
feſſor der ſtraßburger Univerſitä nachzuſuchen im anderen Falle
ein Disziplinarverfahren gegen ihn eingeleitet würde Dies er
warte ich, rief Geffcken erregt aus ich erwarte es beſtünmt
und für dieſen Fall werde ich mich derart vertheidigen daß
mancher Punkt klar gelegt wird Der Aufenthalt Geffckens in
der Binswangerſchen Heilauſtalt in welcher derſelbe übrigens
ſchon früher zweimal war iſt für vorläufig zwei Monate be
ſtimmt

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat am Montag die vorgeſchlagene Erhöhung der Gehälter der
ünterſtaatsſekretäre um 5000 M abgelehnt die Gehaltserhöhung
für den Geh Kabinetsrath im Civilkabinet wurde angenommen

Halle den 29 Januar
Jn der öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten

wurden geſtern Nr 7 und 9 der O erledigt Die Anträge
des Magſſtrats betr die nachträgliche Gewährung von 1500 M
zur Unterhaltung ungepflaſterter Wege die Beitrags
leiſtung von 495 M zu den Reparaturkoſten der
Schifferbrücke der Benutzung einer Wohnung in der
Rathhausgaſſe zu polizeilichen Zwecken der Her
ſtellung von Arbeiten auf der Pfännerhöhe werden an
genommen ebenſo die Vorlage zur Erbauung einer
Mädchenbürgerſchule in der Halle und die Ausbau
bedingungen für die Jakobs und Lerchenfeldſtraße ge
nehmigt Die beantragten Veränderungen im Polizeiweſen
wurden zum Theil nach der Vorlage genehmigt zum Theil nach
dem Vorſchlage der Finanzkommiſſion von einer weiteren Vorlage
des Magiſtrats abhängig gemacht Die Veröffentlichung der Liſte
der Almoſenempfänger wird nach Beſchluß der Armen
direktion künftig wegfallen Näheres über die Sitzung folgt in
einer der Beilagen Die geſchloſſene Sitzung fiel aus

UniverſitätsNachrichten
Halle 29 Jan Der Reichsanzeiger meldet heute die von

uns ſchon mitgetheilte Ernennung des bisherigen außerordentlichen
Profeſſors an der hieſigen Univerſität De Hugo Gering zum

e en Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der Uni
verſität Kiel

d

Wiſſenſchaft Kunft Literatur
Prof Mommſen wird demnächſt auf längere Zeit ſich

nach Paris und London begeben wo er archivaliſchen Studien
obzuliegen gedenkt

Das Feldlager in Schleſien, die ſelten gegebene
Oper von Meyerbeer kam am Sonnabend zur Vorfeier von

Kaiſers Se t im kgl Opernhaus in Berlin neu einſtudirt
zur Aufführung ohne jedoch tiefere Wirkung zu üben

Preußen Korhyettenkapitän

darauf mit uns noch eine Tonur zu Wagen um die Stadt zu

mer micht genug des Martyriums Das Comite beſtand

machen um uns deren Schönheiten zu zeigen Endlich zuhauſe
angelangt waren wir gerade im Begriffe es uns bequem zu
machen als abermals das entſetzliche Comite erſchien um uns
zu bewegen doch an dem großen gemeinſchaftlichen Souper
theilzunehmen bei dem man ſicher auf uns gerechnet hatte
Obwohl man uns ſchließlich auf den Knien um unſer Erſcheinen
bat gelang es uns endlich die Einladung zurückzuweiſen
wobei unſer Jmpreſario intervenirte der fürchten mußte daß
wir unfähig werden könnten in der Soiree bei Herrn E zu
ſingen für die er das Engagement beſorgt hatte und die den
nächſten Abend ſtattfand Morgens früh nach dieſer Soiree
mußten wir wieder nach Paris zurück um noch denſelben
Abend in einer Soiree bei Buloz dem Herausgeber der Revue
cles deux mondes zu ſingen wo es außer Vorträgen auch
ſolche von Mitgliedern des Théätre français und von Profeſſoren
des Conservatoire gab und eine ſehr illuſtre intereſſante
Geſellſchaft verſammelt war Nicht immer reiſen wir ſo gehetzt
Jn Calais konzertirten wir mit dem trefflichen pariſer
Eelliſten Mariotti den wir bei Saint Saöns kennen gelernt
Das Publikum war beifallsluſtig aber ganz ohne Verſtändniß
das Foyer artistes horribile dictu eine Küche mit
Ziegelboden in der zwei über den Werth unſerer Toiletten
und der prachtvollen eigens aus Boulogne ſurMer beſteliten
Bonquets ganz ungenirt vor uns mit einander ſchwatzende
Weiber Kaffee kochten Das hohe Honorar und die Bouquets
ſtanden in keinem Einklang mit dem elenden Arrangement und
quel concert quel public riefen wir uns zu als wir in

den Omnibus ſtiegen ein anderer Wagen war in der ganzen
Stadt nicht zu bekommen die wie alle franzöſiſchen Provinz
ſtädte unverhältnißmäßig gegen Paris zurück iſt

Jn Holland wo die Damen unter den Füßen auch im
Konzert ſtets Wärmpfannen haben müſſen fühlten wir uns
ſehr wohl Jn Apeldoven der Sommerreſidenz des Königs

unter vorläufiger Belaſſung in

intonirte das Orcheſter bei unſerm Eintritt in den Konzert

de
zm 7

ſaal die öſterreichiſche Volkshymne für die wir zum Schluſſe
des Konzerts mit Abſingung der holländiſchen mit holländiſchem
Text dankten der Jubel war unbeſchreiblich der Präſident
der SJocieteit erhob ſich gebot dem Publikum Stand o all
und zu uns gewendet ſagte er Nog eenmal Wien Neer
landsch bloed, in das zum Schluſſe das ganze Publikum
einfiel Jn Harlem der Stadt der Blumen freuten wir
uns ſchon ganz beſonders auf die Bouquets und waren ſehr
erſtaunt daß man uns die in den üblichen großen viereckigen
Kaſten ſchon für uns bereitſtehenden Blumen noch nicht über
reicht hatte obwohl wir unſere erſte Nummer ſchon geſungen
hatten Das Entſetzen des Comites kann man ſich ausmalen
als wir von den Herren nach unſeren eventuellen Wünſchen
befragt den Jnhalt der Kaſten zu haben wünſchten aus denen
nun eiligſt die duftenden Spenden hervorgeholt wurden

Ein Muſikfreund aus dem es unmöglich geweſen war
unſere Konzerte im benachbarten Dortrecht zu beſuchen bat
uus den Tag darauf unſerer Probe beiwohnen zu dürfen
Als wir ſeine dringende Einladung ihn auf ſeinem Landgute
zu beſuchen ablehnen mußten ſchied er mit den Worten Das
iſt aber ſehr famos, daß Sie nicht nach K kommen können
und mit Hinterlaſſung eines Couverts das eine 50 fl Note
enthielt Jn der kleinen Stadt L wurden wir nach dem
Konzerte von mehreren Damen o was wir denn ſo an
gelegentlich zu kaufen geſucht hätten denn man hatte uns be
obachtet und ſchon daran als Fremde erkannt daß wir nicht
nach holländiſcher Sitte tagsüber die Roulegux wenigſtens zum
dritten Theil heruntergelaſſen ſondern ganz hinaufgezogen
hatten Wir antworteten daß wir Obſt zu haben gewünſcht
und keines bekommen hätten Kanm waren wir vom Konzert
ins Hotel zurückgefahren als ſchon von allen Seiten ganze
Sendungen des herrlichſten Obſtes für uns anlangten das
wir natürlich in ſolcher Menge weder aufeſſen noch mit
nehmen konnten

Jn der ruſſiſchen Stadt Dünaburg die zwar 40,000
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Provinzial Nachrichten
2 Merſeburg 28 Jan Am Sonnabend nachmittag wurde

der ſeit kurzem hier probeweiſe angeſtellte Polizeiſergeant Gille
früher Vicewachtmeiſter beim Magdeburgiſchen Küraſſierregiment
Nr 7 in Halberſtadt mit allen militäriſchen Ehren beerdigt
Eine Abordnung aus 4 Mann beſtehend vom früheren Regi
mente des Verſtorbenen folgte dem Sarge ferner ſeine hieſigen
Kollegen ſowie auch unſer Regimentscommandeur Eine halbe
Schwadron unſerer Huſaren gab das Ehrengeleite Die hieſigen
Polizeibeamten haben eine Sammlung unter ſich veranſtaltet umder Wittwe und den 5 Waiſen des Verſtorbenen eine erſte Unter
ſtützung zu geben

Teuchern 28 Jan Am Sonntag morgen wurden an der
Thür zum Kirchaufgang an der eiſernen Einfaſſung des Krieger
denkmals an Gartenzäunen und anderen Orten verſchiedene
Nummern des züricher Sozialdemokrat aus den Jahren
1887 und 1888 aufgefunden und bald beſeitigt

T Wippra 28 Jau Hr D phil Franke aus Wickerodehat einen Ruf nach Rangun n Jndien als Profeſſor des Sanskrit

der indiſchen Gelehrtenſprache angenommen Jm verfloſſenen
ahre 1888 haben 1263 Handwerksburſchen die hieſige Ver

pflegungs Station aufgeſucht Jn Annarode und
Siebigerode mußten wegen der unter den Kindern herrſchenden
Maſern die Schulen geſchloſſen werden Jn Berga gedenkt
man eine Zuckerfabrik u bauen Betreffs dieſer Sache wird
morgen in Berga eine Verſammlung abgehalten

c Elſterwerda 28 Jan Jm benachbarten Dorfe Pröſen
wurde vor kurzem einem Arbeiter der neunte Knabe geboren

gyfrett bei dieſer Gelegenheit vom Kaiſer ein Geſchenk von

S Beeſenlaublingen 27 Jan Unvorſichtigem Spiele
mit einem Gewehr hätte hier leicht ein Menſchenleben zum
Opfer fallen können Ein Müllerlehrling beſchäftigte ſich mit
einem geladenen Gewehr als ſich daſſelbe plötzlich entlud Der

r fuhr einem in der Nähe befindlichen Knaben in die
ade

S Aus dem BVitterfelder Kreiſe 27 Jan Auf dem
Bahnhofe Stumsdorf iſt am Freitag ein Arbeiter beim
Koppeln der Eiſenbahnwagen auf eigenthümliche Weiſe ver
unglückt Als er die Schienen überſchritt blieb er mit dem
Stiefelabſatz an einer ſog Flanſche hängen und es wurden ihm
von dem Wagen einige Zehen abgefahren Er wurde ſofort in
die Klinik nach Halle gebracht

b Zeitz 29 Jan Geſtern nachmittag lief das etwa 7 Jahre
alte Söhnchen des Gaſtwirths Hrn Th Körner hier zwiſchen
der Au und ſog Dreierbrücke auf die Eisdecke der Elſter Ehe
das Kind von Vorübergehenden auf die Gefahr hätte aufmerkſam
gemacht werden können brach es ein und wurde vom Strome

eiden Eis getrieben Die Leiche iſt bis jetzt noch nicht auf
gefunden

Ueber die Feier des Geburtstages Sr Maj des
Kaiſers liegen uns heute noch verſchiedene weitere Berichte vor
u a aus Torgau Schönebeck Wiehe Weimar
Jlmenau c Auch aus dieſen Mittheilungen geht hervor daß
die Feier überall eine ſchöne und erhebende und die Betheiligung
eine allgemeine geweſen iſt

Aus Anlaß des Geburtstages Kaiſer Wilhelms II hat der
Geheime Kommerzienrath Neubauer in Magdeburg bervor
ragende antike Kunſtſchätze im Werthe von über 100,000 M
den königlichen Sammlungen zu Berlin als Spende überwieſen
und bei dem Kaiſer die Annahme erbeten

Der Vorſtand der Jntendantur der 8 Diviſion Militär
Jntendantur Rath Littmann in Erfurt iſt zum Mitglied der

isziplinarkammer daſelbſt ernannt worden
Entgegen der Mittheilung daß der Graf zu Stolberg

Wernigerode die Erlaubniß zu der Anlage einer Bahn nach
der Brockenſ i ertheilen werde bemerkt das wernigeröder
Jnt Bl Wir haben zu dem Projekt einer Zahnradbahn nach

dem VBrocken zu bemerken daß der regierende Graf als Beſitzer
des Brockens ſ Z nur erklärt hat daß er feine Zuſtimmung zum
Bau einer Bahn von r nach dem Brocken nie ertheilen
werde Eine Brockenbahn mit Wernigerode als Ausgangspunkt
dürfte nur eine Frage der Zeit ſein und wird eine ſolche auch die
Genehmigung Sr Erlaucht finden Nach Vollendung der neuen
Linie Wernigerode Nordhaufen c wird man dieſem Projekt
baldigſt näher treten

Vermiſchtes
Unglück auf der Jagd Als am Donnerstag in der

Nähe von Schmiedeberg Schleſien eine größere Jagd eben be
endet und das erlegte Wild zur Strecke gebracht wurde erregte
namentlich ein Kapitalhirſch die Aufmerkſamkeit aller anweſenden
Schützen die ſich deshalb auch ſämmtlich um ihn drängten
Plötzlich krachte aus ihrer Mitte ein Schuß und in demſelben
Augenblick lag einer von ihnen der Kfm Thomas d Jüng mit
durchſchoſſenem Kopfe leblos am Boden Ein neben ihm ſtehender
Gutsbeſitzer der ſonſt als ein beſonnener und vorſichtiger Mann
bekannt iſt hatte ſein noch geladenes Lefaucheux Gewehr un
verſichert an der Schulter hängen und durch irgendeinen
traurigen Zufall hatte ſich ein Schuß deſſelben entladen Der
Vater des verunglückten jungen Mannes war Zeuge dieſes un

cher reigniſſes durch welches ihm ſein einziges Kind ge
raubt wurde

7 Berlin iſt am Sel än Teider c Lachenteien
markſcheine enthaltend in dem Geſchäftslokal des Adreſſaten eines
am Kupfergraben wohnhaften Bankiers vom Geldbriefträger
ordnungsgemäß dem Kaſſirer n deſſen Quittung Aera
mit anderen Brieſſchaften ausgehändigt worden iſt ſpurlos ver
ſchwunden Es fehlt über den Verbleib des Geldbriefes jede
Spur auch keinerlei Verdachtsmomente hat man bisher auffinden
können welche einen Anhalt dafür geben wo der Thäter zu ſuchen
wäre Ferner iſt ebenfalls am Sonnabend und in Berlin ein
10,000 M in Doppelkronen enthaltender Sack im Comtoir eines
roßen Vankgeſchäftes auf geheimnißvolle Weiſe verſchwundenVer Geldſack befand ſich wohlverwahrt in einem Treſor welcher

nach Entdeckung des er ohne irgend welche Spuren einer
gewaltſamen Eröffnung be unden wurde Den Verluſt entdeckte
man im Laufe des Sonnabend Vormittag nachdem der betreffende
Schrank bereits längſt geöffnet worden war

SJ

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
O Aus Thüringen 28 Jan Die geſtern in Eiſenberg

ſtatkgehabte außerordentliche Generalverſammlung der Aktionäre der
Eiſenberg Croſſener Bahn hatte ſich hauptſächlich mit
der geplanten ehe in Eiſenberg zu beſchäftigen
Man beſchloß daß die Geſellſchaftsvorſtände in Gemeinſchaft mit
dem Betriebspächter und dem Regierungsvertreter über einen den
Anforderungen entſprechenden Erweiterungsbau in Berathung
treten ſollen Dagegen kam es hinſichtlich der Beſchaffüng der
erforderlichen Geldmittel im Betrage von rund 36,000 M aber
mals zu keiner Entſcheidung da der Vertreter der Regierungs
aktien ILit B geltend machte daß zunächſt die Beſtimmungen
über die Amortiſation und Verzinſung der beabſichtigten Anleihe
darzulegen ſeien Der Fiskus lehne es ab Tilgung und Zins
ahlung allein zu tragen müſſe vielmehr verlangen daß auch die

Aktien Lit A hierzu beitrügen Hiernach macht ſich in dieſer
Angelegenheit eine nochmalige Verſammlung nöthig

S k 26 Jan Die Hamburger Kommerz und Diskontobank hat beſchloſſen eine Dividende von 7 Proz vorzuſchlagen
Mehrere ſüddentſche ſchweizeriſche und belgiſche Banken bilden eine Aktien

geſellſchaft welche die Gasbeleuchtung Konſtantinopels übernehmen ſoll
Ein Reuter ſches Telegramm aus Adelaide meldet Die geſammte ſfüd

auſtraliſche Weizenernte für das Jahr 1888 ergab nur nahezu 4 Vſh per
Acre 11 12 Bſh Obige Angabe würde alſo kaumeiner Durchſchnittsernte bedeuten

Die Oeſterreichiſche Länderbank in Gemeinſchaft mit ihrer deutſchen Gruppe
t die Konverſion von 40 Millionen Gülden 5prozent Pfand
riefe des Galiziſchen Boden Kredit vereins in 4,prozent über

nommen Von den Ar/prozent Pfandbriefen wurden 11 Millionen Gulden fix
zum Kurſe von 96 Proz übernommen

Die Jtalieniſche Mittelmeerbahn Geſellſchaft beſchloß als ſehr
nothwendig für den Betrieb die Anſchaffung von 1000 Güterwagen zum Preiſe
von 3,820,000 Lire und von 28 Lokomotiven zum Preiſe von 2,110,000 Lire
hiervon ſind 20 Lokomotiven bereits bei 2 inländiſchen Firmen beſtellt und iſt für

die hen 8 ein internationales Submiſſionsverfahren für den
7 Febr ausgeſchrieben

Die Rohbilanz der Oeſterreichiſch Alpinen Montan Geſellſchaft
ergiebt einſchl des Vortrages einen Ecwinn von 2/ Mill Gulden nach Ab
ſchreibungen im Betrage von 842,000 Gulden Die Oeſterreichiſche Länderbank
hät auf die in ihrem Beſitz befindlichen Aktien der Oeſterreichiſchen Länderbank
von einem deutſchen Konſortium eine Kaufofferte erhalten

Dux Bodenbacher Bahn Die Verwaltung hat die Zahlung einer
Dividende von 9 Proz gegen 7 Proz im Vorjahre in Ausſicht genommen
und ſoll zu dieſent Zwecde nebſt dem vorjährigen Gewinnſaldo von 179,000 fl
ein Theil der in Anſpruch zu nehmenden Staatsgarantie herangezogen werden

Sobald die Lage des Geldmarktes eine ſtabil gebeſſerte ſein wird gedenkt die
Verwaltung dieſer Bahn zur freiwilligen Konverſion ihrer 5proz Silber und
Goldprioritäten zu ſchreiten

Halleſche Getreide und Produkten Börſe

1000 kg netto Weizen ruhig 168 190 M Roggen ruhig

168 176 M extrafeine bis 192 M Hafer feſt 147 155 M
Mais M ohne Angebot Rübſen M ErbſenViktoria 165 177 M Küm mel ausſchl Sack per 100 Ksg netto
ohne Geſchäft Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 39,00 bis
39,650 M Ernmittelte Preiſe des Kroßbandels per
100 Kilo netto Linſen ruhig 30,90 38,00 Bohnen 22 M
Kleeſagten Rothklee 90 100 feinſter bis 112 Weißklee
50 80 M feinſter bis 120 Schwediſcher 80 100 M feinſter
bis 130 Esparſette 22 24 M Futterartikel Futter
mehl feſt 14,50 bis 15,50 M Roggenkleie gefragt 11
bis 11,25 Mark Weizenſchalen 10 Mark Weizengries
kleie 10,00 Mark Malz keime geſucht helle 10,50 bis
11,50 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 14 00 bis
14,50 Mal z 29,00 bis 30,50 Rüböl 60,00 Metroleum 27,50 Solaröl 65828/306 17 25

piritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 53,90 M mit 70 M Verbrauchsabgabe
34,70 M

Waſſerſtände
vedeutet über unter Null

treffenden Maßregeln einzuberufen

Halle 29 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

162 166 M Gerſte ruhig Futter 140 153 Mittelſorten s

Letzte Nachrichten 25

Gerlin 29 Jan Eig Telegr der Saale Ztg 25Nordd Allg veröſſenticht einen Erlaß des Klif ers
an den Reich skanzler worin er der von nah und fern
ihm anläßlich ſeines Geburtstages dargebrachten
zahlreichen Glückwünſche gedenkt Er ſei frendigſt be
wegt durch die Beweiſe treuer Liebe und Anhänglichkeit unde
ſpreche allen welche ſeiner mit ſo inniger Theilnahme gedacht
ſeinen warm empfundenen Dank ans

Verlin 29 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Kaiſer Wilhelm hat auf die anläßlich des Jahreswechſels
ihm zugleich mit dem Mitgliederverzeichniß übermittelte Glück
wunſchAdreſſe der Berliner Großloge ein Dankſchreiben
zugehen laſſen Jn dem Dankſchreiben verſichert der Kaiſer
t ſeines ferneren Schutzes und ſeiner

ympathien
Es wird beabſichtigt im Reichstage im Laufe der Woche

ſämmtliche Etatspoſten zu erledigen und Ende der Woche eine
Vertagung auf drei Wochen eintreten zu n

Man ſchreibt der Nat Ztg Großes Aufſehen erregte inparlamentariſchen Kreiſen eſern eine mit Beſtimmtheit auf

tretende Angabe deren Beſtätigung allerdings abzuwarten iſt
Danach wäre die Nummer der Kreuzzeitung welche
den vielbeſprochenen Artikel mit der Ueberſchrift Das
monarchiſche Prinzip gebracht hat nachträglich mit
Beſchlag belegt worden und zwar angeblich weil in dem
Artikel eine Majeſtätsbeleidigung gefunden ſei

Paris 29 Jan Telegr Die Gruppen der Rechten
und die Boulangiſten beſchloſſen bezüglich der
augenblicklichen Lage ſich jeder Jnitiative zu
enthalten und das weitere Vorgehen der repubkie
kaniſchen Majorität abzuwarten Floquet be

jabſichtigte eine Verſammlung aller Gruppen
der Linken behufs Verſtändigung über die zü

Die Vor
ſitzenden der Gruppen lehnten jedoch eine Wahl
in das einzuſetzende Bureau ab Floquet be
ſchloß darauf die Einbringung des Geſetz
entwurfs betreffend die Wiedereinführung der
Arrondiſſementswahl und Unterdrückung der
plebiscitären Umtriebe Letztere werden dem
Senate zur Ab urtheilung überwieſen welcher
auf Strafen bis zur Deportation erkennen darf
Der Miniſterrath beräth morgen ob die Ein
bringung dieſer Vorlagen morgen oder am
Donnerstag erfolgen ſoll

C

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 28 Jan

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
i WiStationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm o rechtweif mm rechtweif12 B 12BMemel 762 7 1 WNW 4 Memel 760 1 13 W 5Kiel 69 2 6 WSW 5 Hamburg 769 1 7 W 5Hamburg 771 51 0 W 4 Wien 772 7 W 1orkum 71 3 0 SW 5 BValentiaMünſter 774 6 6 SW 2 tersburg 751 8 11 1 W 3Kaſſel 73 1 2 SSW 2Haparanda 48 0 11 6 ſtill
Berlin 73 4 4 WRNW 4 Stockholm 49 6 3 R 6Breslau 74 3 22 W 6e 33 2 33 n Hut Ausſichten für die Witterung des 29 Jan

h Mildes meiſt trübes Wetter ſtarke weſtlMünchen 78 2 6 W 3 Winde und ſtelleuweiſe Regen
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 28 Januar

Einem barometriſchen Maximum von 779 mm über Frankreich liegt eilt
Minimum von unter 745 mm an der mittleren norwegiſchen Küſte gegenüber
ein anderes Minimum von unter 739 mm lagert über Rordrußland am
Skagerak ſowie an der ſüdnorwegiſchen Küſte wehen vielfach ſtürmiſche weſtliche
und ſüdweſtliche Winde Ueber Centraleuropa iſt das Wetter im Norden trübe
und mild im Süden theilweiſe heiter und kalt München meldet 10 Jn
Süddeutſchland iſt ſtellenweiſe Schuee gefallen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
28 Jan 9 U ab ſ 29 Jan 7 U mrg

Barometer Millimeter 763,1 761,5 SThermometer Celſins 0 2,0Rel Feuchtigkeit r e 75 89Winde S 1 SW 2I vchbnaoeaweuiäiavwos9w9aoaeeeanee
Stroh Heu

Halle 29 Jan Strohpreiſe Langes Roggenſtro
von 42,00 45,00 M pr 600 K aſchinen Roggenſtr
26 30 Hieſiges Wieſenheu 4,00 5,50 M per Etr
in Fuhren Auswärtiges Hen 3,50 4,50 M per Etr bei
viel abfallender Qualität Torfſtreu M p Ctr

Berlin 26 Jan Pol Präſ Richtſtroh 7,25 7,75 Heu 6,40 9,29

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 27 1Jan 40,37 28 Jan 1,04 67
Weißenfels Oberpegel x 2,30 301do Unterpegel 04 s 0,19 6lle Unterh 38 Jan 41,721 29 Jan 1,721 arotha r 27 Jan t 28 1,46 nAlsleben Oberpegel w u t 2 2do Unterpegel i a SKalbe Oberp e 1,28 41 28 an190508 16do Unterbp

es J Se
per 100 kg 3

Einwohner zählt in der wir aber im Straßenkoth beinahe
ſtecken blieben mußten wir unſer Gepäck damit es von der
Bahn ſicher ins Hotel gelange von vier Soldaten eskortiren
laſſen Jn Deutſchland wo das Konzertpublikum in kleinen
Städten ſich komiſcherweiſe ebenfalls verneigt wenn wir auf
dem Podium unſere Verbeugung machen hat der Applausnur in großen Städten denn Charakter wie bei uns in
Oeſterreich während man in mancher Kleinſtadt wie den un
gewöhnlich ſtarken Applaus entſchuldigend zu uns ſagte Ach
haben Sie ven Lärm gehört das klang ſo roh ſo häßlich Jn
Orten wo wir ſchon oft konzertirt ertönen zum Schluſſe des
Konzerts Stimmen aus dem Publikum die irgend ein ihnen
von uns ſchon bekanntes Lied als Zugabe begehren gewöhnlich
iſt es das ſo beliebte Lang iſt s her, die erſten male ver
ſtanden wir immer Danke ſehr und wußten nicht was
wir daraus machen ſollten Hier und da werden die Zurufe
ſogar hitzig wie z B in wo ein Herr rief Lang iſt s
her, ein Zweiter Nein Ständchen, einige Damen Nein
S Tänze Die Damen ſoilten ſchließlich recht be

alten
Um uns auf den langen Fahrten die Zeit zu verkürzen

greifen wir oft zum Kartenſpiel und ſo geſchah es uns einmal
daß wir im eifrigſten Tarockiren ganz vergaßen daß wir ſchon
in unſerm Beſtimmungsort angelangt waren ohne aus
Ausſteigen zu denken Das uns erwartende Comite hatte ver
zweifelnd den Perron ſchon wieder verlaſſen als wir endlich
aufmerkſam wurden daß wir ja ſchon angekommen ſeien

Jn wo man uns ſogar unſere Stühle faſt unter dem
Leibe aus dem Künſtlerzimmer nahm um das maſſenhaft er
ſchienene Publikum zu placiren hatte ſich nach dem Konzert
der Singverein im Hausflur unſeres Hotels poſtirt und em
pfing uns mit Applaus als wir dort einfuhren das hätten
wir von den als ſchwerfällig verſchrienen Weſtfalen nicht
erwartet Jn O hatten wir bei den Drei Königen Hotel
beſtellt und wurden auf dem Bahnhof vom Hausdiener mit

den Worten empfangen Bitte ſind Sie die vier Damen für
die Drei Könige Jn J bat uns ein Herr nach beendetem
Konzert doch noch einmal Die Brautfahrt nach Hardanger
zu ſingen Eine von uns erwiderte Ach das geht nicht mehr
ich habe ſchon meine Handſchuhe angezogen die ſehr vielknöpfig
waren Prinz Chriſtian von Schleswig Holſtein Oheim der
jetzigen deutſchen Kaiſerin daß er es ſei flüſterte uns ein
Arrangeur zu ſagte Ach ſingen Sie nur mit Handſchuhen
und ſo thaten wir auch Auf unſerer erſten Tournee die wir mit
Jmpreſario Hofſmann dem jetzigen Direktor des kölner Stadt
theaters machten der uns aufs beſte in Deutſchland einführte
hatte unſer zweiter Sopran das Unglück in Leipzig im
Hotel L Feuer auszubringen und ſich eine Hand ſo ſtark zu
verbrennen daß ſie operirt werden mußte Mit wahrem
Heldenmuth ſang die Genoſſin jedoch ſchon den nächſten Tag
in natürlich die Hand in der Schlinge was beſonders
das Intereſſe der Offiziere erregte die zum deutſchen Konzert
publikum ein großes Kontingent liefern Die dresdener und
leipziger Zeitungen berichteten von der Geiſtesgegenwart mit
der ſie den ganzen Brand allein löſchte Der Hotelier war
für ſeine Gäſte verſichert und wir bekamen für die verbrannten
Toilettenſtücke noch Schadenerſatz In einer ſehr intereſſanten
Soiree bei Bleichröder in Berlin fiel es uns als komiſch
auf daß ſich bei unſerm Auftreten während das ganze andere
Publikum ſaß vier Chineſen wie a Kommando erhoben
Mit dieſen Herren dem chineſiſchen Geſandten und einigen
Attachés unterhielten wir uns nach dem Konzert noch ſehr
gut denn ſie ſprachen fließend engliſch und franzöſiſch nur
nicht deutſch Auch mit dem Finanzminiſter Hobrecht von
dem man in einem Bericht über dieſe Soiree ſagte das a
Därf is Diandl ligbn welches Lied wir an ſenem Abend

ſangen bar ihn mehr zu intereſſiren als das Tabakmonopol
und anderen hervorragenden Perſonen unterhielten wir uns
beſonders aber mit dem witzigen Stettenheim der dieſen Abend
den ſchönſten ſeines Berichterſtatterlebens nannte und uns

ſpäter einmal ſchrieb Dem verehrten Damenquartett ſende ich
vier Küſſe na na ich meine ja nur auf die Hand Außer
einigen kleinen Widmungen ſchrieb er uns in das Album
folgendes noch ungedruckte Gedicht

Es war im Prunkſaal in Nabobs Haus
Taghelle ſtrahlten die Lichter aus
Und große mächtige Feuer brannten
Jn all den köſtlichen Diamanten

Und glühende Blicke brachen hervor
Aus Frauenaugen Manch armer Thor
Stand bald in hellen r Flammen
Die ſchlugen ihm über dem Kopfe zuſammen

Die Damen waren bedeutend nackt
Die Männer in Uniform und befrackt
Das war ein Fächern und Verneigen
Ein Plaudern und ein beredtes Schweigen

Und Hitze gab s und Eis zugleich
Man fühlte ſich wie im himmüiſchen Reich
Es ſind dann auch lebendige Chineſen
Mit Zopf und Pantoffeln dabei geweſen

Da durch den blendenden Trubel zieht
n meine Seele ein lieblich Lied

ir iſt als hört ich bezaubernd ſchallen
Aus friſchem Walde die Nachtigallen u

Es ging ein Flüſtern durch das Parkett mDas iſt dis e Mädchenquartett o
aber kann nur verſichern und ſagen

ch hörte die Nachtigallen ſchlagen

Zu ihnen hin mit einem mal
Ein 9 flog durch den glühenden Saal

ch s nicht erkennen in dem Gewirre
war s das meine wenn ich nicht irre g
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Marienburger Looſe je 3
gewinn 90000 Mark

Agenten erhalten Rabatt

Lotterie
Kölner Dombaulooſe je 3 25 Ziehung den 21 Febr 1889

Hauptgewinn 75 000 Wart baar
Ziehung den 11 April 1889 Haupt

aggar
Porto und Ziehungsliſte 25 4

Nähere Bedingungen enthält unſer Proſpect

Schroedel Simon R Schroeden
Warkt 25

mit

h

e zu bigen Preiſen
empfehlen wir höchſt anualyſirte beſte

Briketts u Nass
vorzüglichſte böhm Salonkohlen von

Steinkohlen Gas
Contor

Geiſtſtrafte 2 I
Druckarbeiten

in Schwarz und Buntdruck als
Facturen Rechnungen QuittungenWechſel Adreß u Emipfehinngtorten

Briefbogen Mittheilungen Couverts
Circulaire Aviſe Poſtkarten Packet

adreſſen
Speiſen und Weinkarten Serbvietten

Menus Statuten Einladungs efür Verei ine und Bollkarten Pro

gramme Feſtlieder Feſtzeitungen 2c
HochzeisKladderadatſche in origineller

Ausführungen
Broſchüren Kataloge Werke Diſſertationen Diplome Plakate c
fertigt zu billigſten Preiſen bei beſter
Ausführung die BVuchdruckerei von

belmannKl Ulrichſtraſte 7 früherer Fechtſaai

Niserne Schiebkarren
für alle Gebrauchsarten

bewährte Winkeleiſenconſtruetion
Handfuhrgeräthe e

Halle as Fachsse Co
Thätige Agenten für Sachſen

Prov und Thüringen geſucht
Praktiecher als alle Badewannen sind do

berühmten Badoe
stiible von I Weyl
Berlin Leſpzigerstr 134 Wonig

Wasser wenigRaum
S echnell helzbareigenes F abrikat

Franco Zusendung
Tbraniong Preiscourant gratis

Ganze Nachlaſſevon gebrauchten e en
Betten Wäſche Möbeln kaufte
und zahlt wie bekannt gute Preiſe

Fr Xoack
Geiſtſtraſte 36a Eingang SHarz

rer h e e neehe e ehe e e eraeaeeeeee

resssteine
ritannig in Mariaſchein

Scehmelz u Grudeeok ERrennuholz et e
in jedem beliebigen Quantum frei Gelaß oder ab unſerem Lager

Robert Barth o Lager ehemal ewerk Verlinerſtr 4

liefert in o Bau

O ar er Vaumaterialienhandlungäeſſitreſe 103

Ball Saison
Tüll Roben 4,50
Nansoc Roben 6,00
Blumen Garnituren 0,75 1,50 2 15,00
Federsechleifen beliebter Haarſchmuck 0,50
Federaigretts 0,50 0,75 1 1,50
Blumen Piquets à 10 20 30 50 75
Schwan und Federhbesätze in Ballfarben
Perlbesätze und gest Tuchstreifen in Ballferben
Ball Fächer à 0,50 0,75 1,00 2,00 3,00
Spachtel Jabots Spachtel Spitzen,
Ball Handschuhe Ball Strümpfe
Ball Tücher Ball Eecharpes
Schärpenbänder in großer Auswahl
Atlas Steppkragen créme und weiß

Zum Maskenball
Ball Atlas Meter 0,55 großes Farbenſortiment
Velvet mit Gold und Silberpreſſung Meter 1,80
Lahbnband FÜüttern Sterne

Theater Vereine ſowie gröfſtere
Abnehmer erhalten Extrapreiſe

Ph Liecbenthal Co
früher

Siegmund Haagen

Geſlügelmarkt Zu Bisenberg
am Faſtnachts Dienstag den 5 März und am

Montag den 18 März ſtatt
Eiſen 21 Januar 1889er Ftadtratd

lauß

und ſtarker Hannoverſcher Spann und

Wagenpferde

VI Ziel G So
S Donnerstag den 31 Jannar cr ſteht

S ein großer herbaieriſch

Dienstag
den 5 Febr

erhalten wir
eine große Aus

wahl

äußerſt preiswerth bei riſ e We

Gebr Fräecdimanmn
Halle a Marienſtraße 1a

Von Mittwoch den 30 Janugr habe
S eine Auslbvahl hochtragende und neumilchende Kühe mit Kälbern ſowie ſchöne er u t S Pale Glauchaiſche Kirche 13

Wilſter Marſch u Simmenthaler Zucht J R Sträfer ger
bullen zu ſoliden Preiſen zum Verkanf Er

Walter eHalle als Magdebnurgerſtr 46

i

rlan

Die Erſte
ſeit 1883 etablirte ſich eines großen Renommeée erfreuende

von

empfiehlt dem hochgeehrten Publikum von Halle a S und

Umgebung ſeine garantirt nakturreinen
Chemikern analyſirt und geprüften

lüßen Medizinal Augar und
Tokayer Weine

Medizinal Capweine Spanische Portugies
und Italienische Süssweine ferner ſeine güt ge

pflegten rothen und weißen herben VngarweineBRordeaux Rhein und Moseiweine und Italienische Rothweine Ital Wermuth di Torino
vorzüglicher Magenwein à Ltr 2,60

Sämmtliche Weine zu äußerſt bekannt billigen Preiſen

von vereidigten

ugochſen

Ferner deutschen Whampagner aus den renom
mirteſten deutſchen Schaumwein Fabriken beſte Prima

Marken ſchon von 1,80 bis 5 die ganze Flaſche
Depöts meiner Medizinal Tokayer und

süssen e de ar ſich in Halle a S
den Herren

pf r 11Th Schneider Geiſtſtraße 28
Voigt Große Klausſtraße 22ſ Hrn J g Beerholdt 95 Löbejün b Fr Ströfer

Sangerhauſen b Hrn M Kramer B bSellich V John Güefe S B Dehnhorſt
Fernſprecher Halle Berlin Leipzig Nr 225

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

c

Franz Rudolph
S c S i empfiehlt ihr Fabrikat inm il S Zugjalonfien mit Gurt und Kette

Rollläden aus Holz auf Leinwand oder verſtellbar mit
Stahlblättchen verbunden

Billigſte Bezugsquelle in allen Jalonſiebedarfsartikeln
en gros en detail

Für Bauherren Zimmermeiſter Tiſchlermeiſter u ſ w
fertige als Specialität und empfehle zu billigen Preiſen durch
die neueſten Maſchinen unterſtützt Jalonſieſtäbe ſowie alle

Arten von 1 bis Aſeitigen profilirten Kehlleiften

S De e
Letzte Köhner eDompaulotterie

Special Dngar und Süchwein Grosshancdlung

W Gustav Sponner n u

Proben u Preisliſten liefere auf Wunſch franco u gratis

dJalonvienfahrt
p

Damvpfbetrieb 2
von v d

h

S Ziehung bestimmt 21 23 Febr
B HUMauptgeldgewinne Sſ 75000 30 000 15000

J 2 a 6000 a 3000 12 a 1500 ete
ileinster Gewinn c 60

original Loose à M 3
D Lewin BerlinSpandanerbrüere 16

S Porto u Liste 30 Pf IAtelier f Photographie

von Gebr Siebe
Jnhaber A Schnacekenburg

Leipziger Straſze 62

Carnevals
Kopfbedeckungen

aus Papier und Stoff
empfiehlt für Vereine Reſtaurateure

und Wiederverkäufer

ſehr billig
39 Albin Ientze

Scmeerſtraßze

Zinn Diner s
empfehle ich

Kaiſer Pralinés
Knackmandeln
Traubenroſinen
Tafelapfelſinen
Deſſertbonbons
Knallbonbons

mit Extra Petarden

feine Liquenre
P etitsours

auf Beſtellung

diverſe Waffeln

Krmn Male

Für 3 M 50 Pf
liefere nebenſtehend
abgebildetes

Nabarthouguett

S circa 1 Meter hoch aus
à exvtiſchen Gräſern und

K Palmen und farben
J prächtigen kaliforni

ſchen Pampaswedeln

e verziert mit ſchillern
den Colibri für 2 N

Se einedazupaſſende imit
W Cuivro poli BPaſe
r mit Figuren ver
iert 2 von dieſenPonquettes mit

Vaſen welche ſich als
Hochzeits u Gele enheitsgeſchenk vorzüglich
eignen koſten mit Verpackung 12 M Cataloge
u Abbildungen von Makartbouquettes und
künſtlichen Pflanzen franco und gratis

Feiſer Kunſtblumenfabrik u Makart
bouquettbinderei Halle a

derverrän ſern Rabatt zvgorg n

Von
Donnerstag
den 31 d M
ſtehen hoch

e undfriſchwilch
Kühe

ſowie 9 Monat alte
ber

bei billigſter Preisſtellung zum
Verkauf

NeumeisterCönnern Saale

Für den pſerglentheit verantwortliW König in Halle

Expedition Neue Promenade 1
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